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Ergänzungsfach Chemie 

1. Stundendotation 
 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse 5. Klasse 6. Klasse 

1. Semester     2 2 

2. Semester     2 2 

2. Allgemeine Bildungsziele 
Es gelten die Allgemeinen Bildungsziele des Grundlagenfaches Chemie. 

3. Richtziele 
Die Richtziele des Grundlagenfaches werden durch folgende Richtziele ergänzt. 

Grundkenntnisse 

Die Maturandinnen und Maturanden 

 haben vertiefte Kenntnisse in ausgewählten Themenbereichen 
 kennen verschiedene praktische und instrumentelle Methoden der Che-

mie 

Grundfertigkeiten 

Die Maturandinnen und Maturanden 

 planen anspruchsvollere Experimente, führen sie durch und werten sie 
aus 

 erarbeiten kleinere Projekte selbstständig (Einzel- und Teamarbeit) 
 arbeiten selbstständig mit Fachtexten unter Einbezug moderner Medien 
 dokumentieren und präsentieren eigene Arbeiten 
 können wissenschaftliche Erklärungen von Phänomenen in Natur, Umwelt 

und Technik ansatzweise nachvollziehen. 

Grundhaltungen 

Die Maturandinnen und Maturanden 

 erkennen, dass sich viele biologische, ökologische, medizinische und 
technische Phänomene mit Hilfe von chemischen Vorgängen erklären las-
sen. 
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Ergänzungsfach Chemie Kurs A 11./12. Schuljahr 

Grobziele Inhalte Querverweise 
Einen vertieften Einblick in den Bezug zwischen Struktur, Eigen-
schaften und Funktion von Molekülen gewinnen 

Moderne Methoden aus der Chemie und Technik kennen lernen 

Phänomene aus dem Bereich "Farbe" erklären können und sich 
daran erfreuen 

Verschiedene Naturstoffklassen aus der Sicht der Chemie ken-
nen lernen und mit Kenntnissen aus der Biologie und Aspekten 
der Medizin in Verbindung bringen 

Einen vertieften Einblick in den biochemischen Aufbau von Lebe-
wesen gewinnen und biochemische Prozesse exemplarisch ver-
stehen 

Den faszinierenden Aufbau und die Funktion von lebenden We-
sen und deren Entwicklung erkennen und darüber staunen kön-
nen 

Fachtexte verstehen 

Einblick in die chemische Phänomenologie vertiefen 

Experimente selbstständig durchführen und auswerten lernen 

Nanotechnologie 
Einführung, 

 

 

Farben (- Fasern – Färben) 
Physik der Farben 
Farbe und Struktur 

 

Naturstoffe 1 
Ausgewählte Naturstoffklassen wie . oder 
medizinische Anwendungen wie   

 

(Weitere Themen nach Schülerwünschen wie)  

 

(Spektroskopie) 
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 Praktikum 
Begleitend zum Unterricht 

 

Fächerübergreifender Unterricht 

PS/ : Farben 

MED: Arzneimittel 
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Ergänzungsfach Chemie Kurs B 11./12. Schuljahr 

Grobziele Inhalte Querverweise 
Einen vertieften Einblick in den Bezug zwischen Struktur, Eigen-
schaften und Funktion von Molekülen gewinnen 

Die Bedeutung chemischer Methoden bei technischen Verfahren 
erkennen 

Verschiedene Naturstoffklassen aus der Sicht der Chemie ken-
nen lernen und mit Kenntnissen aus der Biologie und Aspekten 
der Medizin in Verbindung bringen 

Einen vertieften Einblick in den biochemischen Aufbau von Lebe-
wesen gewinnen und biochemische Prozesse exemplarisch ver-
stehen 

Fachtexte verstehen 

Einblick in die chemische Phänomenologie vertiefen 

Experimente selbstständig durchführen und auswerten lernen 

Redoxreaktionen 
Oxidationszahl, Redoxpotential, 

 

 

Toxikologie 
Toxikologische Daten, Resorption, Verteilung, Metabolismus 

 

und Ausscheidung, Toxizitätstests, 
 

BI 11: Vegetatives Nerven-
system, Nervengifte 

(Weitere Themen nach Schülerwünschen wie)  

(Biochemie 2) 

 

 Praktikum 
Begleitend zum Unterricht 

 

Fächerübergreifender Unterricht 

MED: Arzneimittel 


